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Pfennig Geld bei sich und verzehrten

kenne ich. der hätte mich auch angezeigt,
und rächt bezahlt hätte!"

Aus der Schule. Lehrer
(der seinen Schülern den Unterschied
zwischen recht und unrecht klar ma
chen will): .Angenommen, meine Uhr
wäre kaput, und ich würde sie jemand
für 20 Dollars verkaufen, was wäre
das?"

Der kleine Moritz: .Ein gute Ge

fchäft, Herr Lehrer." '
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Richter: .Sie hatten keinen

t'ctzoem zwei Portionen Austern?

Angeklagter: Den Wirt
wenn ich bloß eine Wurst ciksiessen

Modern. Bettler: Arnier
Rcisender bi:!ei gütigst um einen ab
gelezieu Aeroxlan!""

Ein ungalanter Äater.
Tcchler: .Warum wohl der Hund
immer so heult. Papa, wenn ich sin
ge und Klavier spiele?"

Baier: Weil er nicht gelernt hat,
seine Gefühle zu verbergen."
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Herr (zum neuen Diener): .Cie
haben so eine rote TZase; haben Sie
denn die auch ehrlich erworben?"

Glosse.

Ehrlich währt am längsten!" ,

Wahr ist'S unbedingt.
Ehrlich währt'S am längsten,
AiS man'S zu waö bringt!

Au ! A.: .Wollen Sie nicht
zu mir kommen? Ich wohne mit ei
nem Freunde zusammen, da spielen
wir dann Skat?"

B.: .Wo wohnen Sie denn?"
A. : .Hier drüben an der Ecke,

vier Treppen".
B. : .Danke sehr so hoch spiele

ich nicht."

Offener SchreZbebrief des
VkttZxp Sauerampfer

Mein lieber Lerr NedacktionZr!

Am nachiie
Morgen hen ich

mich Widder

?f V reddig gemacht,
for den letzte
'kilnnn Uhn..w.... Y V7'

i . 1 wo e Vravver
I Y 1t w 5 tie geeignet

r hat. Ich hen
. 'Je ..iit. k.r.

T; r,v,tZi, vllg i
. i da war un so

V hen ich auch

J . ? gar kein Tru
bcl eckspecktet,
fttfi hen ihn

den Riesen gesagt sor warum ich

komme un daß ich sein Prappertie
kaufe wollt. Da hat er gesagt, da
sin Ce e wenig zu spät, bikahS e paar
Dage zurück hen ich mein HauS un
Latt verkauft. so daß ich also zu die

pressente Zeit nickS mehr eigene, alö
wie meine Frau un meine Kinner
un ich sin schuhr. daß Se die nit
kaufe wolle. Gasch. da sin ich am
wer doch surpreist gewese. Ich hen

gefragt, an wen er verlaust hätt un
da hat er gesagt, eS wär e out of
Taun Kompen wo an sein Platz
e Hotel baue wollt. Se hätte schon
die PlänS gemacht, un er deht denke,
daß se noch heut starte dehte sei Bil
ding runner zu tehre. Wei for
guttnes SehkS hen ich gesagt, wie

groß iS denn Ihr Prappertre? Un
da hat er gesagt, eS wär sechzig bei

zwei Hunnert Fuß.
Da hen ich kein Wort mehr ge

sagt un sin schnell zu den WedeSwei
ler gange. Der hat e arig baun
harteteS FehS gemacht und gesagt:
Philipp, du besser stappst mit dein

Pravvertie kaufe, ich hen do kbbei
gehört, daS duht gar nit gut saunve,

auSgefunne, daß mit den

Humduck war un daß se
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Haulfr Lu: ,b-- r Marie, gc.
fiern haben Cic mir die kostbare Pcr
zellan.zse zerbrochkii!"

Nöchin: .Sie haüe abcr schern

einen Sprung!"
Hauösrau: .Zil ist nicht

wahr:
5l ö ch i n: --Tirch, sie ist mir schon

einmal vor vier herunter ge
sauen.

Ein famoscS Mittel.

Der reiche Bankier Silbermann er
zählt in tinern iÄartenrestaurant sei-

nem Freund Mayer, daß sein Haus,
arzt ihm verordnet habe, zu lausen,
diel zu laufen, wenn er seine beä."..

fügende Korpulenz los oc"den wolle.

.Aber", fügt er h!nzu. .ich bin kein

Freund- - vom Laufen, wenn ich keinen
geschäftlichen Zireck damit verbinden
kann!" Am andern Morgen er
hält der Bankier folgenden Brief:
Sehr geehrter Herr! Zufällig i.m
Nebentisch Ohrenzcuge Ihrer gesiri
gen Unterhaltung mit Ihrem

geworden, gestatte ich mir,
Ihnen folgendes probate Mittel für
eine erfolgreiche und gleichzeitig mit
geschäftlichen Zwecken verbundene
Hut vorzuschlagen: Pumpen Sie mir
500 Dollars, und ich garantiere
Ihnen, daß Sie mir zweckn der Wie

dererstattung s? lange nachlaufen
sollen, bis Sie so mager wie eine

Hopfenstange geworden Hoch,
achtungsvoll, Emil Pumper, noch
nicht patentierter Erfinder.

nur e BohrdinghauS bilde wolle, mit
so ebaut zwölf RuhmS."

Wei, du Rindvieh, hen ich gesagt,
sor warum hast- - du mich das nit
schon lang gesagt? .Bikahs ich hen eS

erscht e Halme Stund zurück aukge
funne."

Well, daS iS mich ja e ganz fchS
neS Haudiduh gewese! Do hen ich

jktzt gcsosse mit Prappertie an meine
HändS for ebaut hunnert un fünfzig
dausend Dahler. wo ich so ebaut
wölf Tausend Dahler for die Ap
chenS bezahlt gehabt hen! Ich sin
chuhr. die Lizzie was meine Alte' is.
)ie bringt mich um. wenn se daS

auöfinne duht . Der Wedcsweiler
hat gesagt: .Philipp, du hast kein

lies; du besser läßt deine HändS von
alleS was Bißneß meint. Ich hen
dich jetzt den feine Tipp gewwe un
hen schuhr genug gedenkt un eckspeck

tet, daß ich n schöne Brocke Geld
von dich kriege deht un jetzt hen ich

for all mein Trubel nickS. Un wie
oft hen ich noch an daS Bißneß ge
triet. Du bist en ganz trauriger
Seckcl, hen ich gesagt, einmal hast du

getriet un das is all wag du hast, ich

hen awwer mei schönes Geld dran
gehängt un hen die Lizzie ihre Seh
fingö fackrifeist un wa hen ich dafür?
.Well, hat er gesagt, du hast we-

nigsten! daS Prappertie. Da hen ich

ihn awwer die morste Daunkabling
gewwe. wo er in fei ganzes Lew'e

kriegt hat. For lauter Wut hen ich
e ganze Latt Drinks genomme un
das hat mich Widder e wenig beru

higt. Ich sin zu den letzte Mann
gange, wo ich gesehn gehabt un wo
et Prappertie an die ompenie ver
anst gehabt hat. Ich hen ihn ge

ragt, ob er davon aewikt hat. daß
ch an den Market war un da hat er

gesagt schuhr Ding, wenigstens zwan
zig von die Rehbersch hätte eS ihn
gesagt." Gasch, daS iS Widder e we

niq Sonnschein gewese. Ich 'hen

mich oll die !!ame von d! Nehbersch
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Serrin: EinS muß ich Ihuen
noch sagen, Friedrich. Ihr Lerzänzer
hatte kin Lerhältnis mit einer 5tö

chin!

Sienet (gtitmung): xas rvtxzt
ich selbstverständlich auch üöernchmen,
gnädige Frau!
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Der Hausherr unterhält sich mit
einer schwerhörigen Tante. Ein

Hausierer öffnet die Tür: .Pardon,
ch hab' geöacht. hier ist Auktion!"

" ' " i

Tann allerdings.

Tie gute, alte Tante ist unter sw
ßer Beteiligung von Verwandten und
Freunden beerdigt, und man findet

in ein arauerijaue zu emem
aiennen Aachmittagskaffee zusam

men, um noch einmal der ganz rlötz
ich er torvenen zu geoenlen. Der

Kassee ist gut und namentuch rühmt
f ,n allseitig den ausgezeichneten
buchen, der gespendet wird. Da
mischt sich die alte treue Magd der
Verstorbenen in das Gesprach und
erklärt schluchzend: .Ja, soll glaub

cho: Wen dem au die Leich' noch
eiöichk vaaei'

Eigene Erfindung.
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Schriftsteller: Finden Si
denn in meinen Arbeiten gar nichts
Originelles!"

R e d a k t e u r: . ia die. Or
HograpHie!

F e k n f ü h l t . Lorsikender:
Und nun sagen Sie uns noch. An

gellagicr. warum Sie nur Waren
nahmen, die volle Kasse aber un
berührt ließen?"

Angeklagter: .Ach Gott, Herr
Präsident, nun halten Sik mir
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D ahmmlz5?cZ sie weg so geht,
TaZ freuet ffrch und Kranken,
Und unter lautem Jubeljchrei

keimen sie zu taiWn.
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Die Nest kommt mg lwndschaftöhauS
5Zum JrSuIein Pimpernelle,
it ihr auch schon entgegeneilt

Bis zu der TüreSschwelle. i -
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Entsetzlich schreit daS Fräulein auf.
Wie lachen da die Jungen;
Denn aus derSchachiel kam mitTchwung
ToS Moxperl rausgesprungen.
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.Ich muß daS Reiten einstellen.
Herr Leutnant, es bekommt mir im
mer recht schlecht, ich leide an Herz
klopfen!"

.Na. Gnädigste, da werde ich im
mer anderen Weg reiten, wenn Enä
digste Herzklopfen bekommen!"

BomKasernenhofe. Un
teroffizier: JSm echtes Lthinozeros
kostet ungefähr

i r& .

15.000
j .

Mark
ri

jiens, mir uucjj lonnie man e

schaste machen !"

gewwe losse wo ihn von mich ver
zählt hatte un dann hen ich die List
zv den Laier genomme. Den hen ich

alles verzählt un hen ihn auch ge
sagt, daß ich jeden daS Pletsch ab.
genomme gehabt hätt, daß, wenn se

ebbes immer daS Diehl sage dehte.
auS die Seschicht nicks werde deht
und daß se m,ch Widder daS Avt
schengeld ritörne mißte. Da hat
der Laier gesagt: Well. Mister
Sauerampfer, dann sin Sie ahlrecht.
Mer wcr'n die Fellersch schon tacke
le. Off Kohrs muß ich Ihne eb
beL for mein .Trubel tschartfche, bi
kahs daS is mei Bißneß un ich sin
kein Laie? for meine Gesundheit; aw
wer ich mache eS billig for Jhne un
duhn Jhne nur zehn Prozent von
allem Geld was ich kolleckte tschart
sehe." Herr Nedacktionär, wenn er
mich hunnert Prozent getscharischt
hätt, dann war ich auch sättisfeit ge
wese. Ich hen dann noch en Kohn
träckt mit ihn gemacht 'un hen ihn
alle Pehpersch wo ich gehabt hen, im
wertrage.

Dann sin ich heim gange un hen
die Lizzie olleö verzählt. Se hat
puttienier die Fitz kriegt un hat im
wer ihr schönes Geld gejammert wo
se sich so viele Jahre for geplagt un
getrudelt hätt, wie ich se awwer ge
sagt hen, daß sie jeden Pennie Widder

kriege deht un daß ich schon mit en
Laier alleö errehnscht hätt, da hat
se besser gefühlt un se hat dann im
wer den Wedesweiler geschimpft, daS
war nit mehr schön. Ich hen se in
allein waS se gesagt hat. recht gew
we, bikahs eS geht doch nicks immer
den haisliche Friede. Awwer so
viel is e fchuhreS Ding, daß ich nie
nit mehr den Wedesweiler sein Ett
weiS folge, ich muß doch auch nit
bis an mei End e dummeS Kamecl
sein.

Womit ich verbleiwe
Jhne Ihr liewer

Philipp Saurampfn...
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Na, Kusinchen, ich dachte. Du hättest Dich mit Deinem Manne wieder
versöhnen wollen, und nun scheinst Du immer noch zu grollen.-

- : '

Gewiß; inzwischen habe ich nämlich bei der Modistin einen Hut ge
sehen, der mir so gut gefällt !" ,

.Kh?'A Vumi m
:,m':w

Ein sonderbare, Bk
triiger. Der Rentier Haselbach
geht an inem Restaurant vorbei, wo
gerade zwei Herren herauskommen.
So," spricht der eine, .da geht ja

der Haderlump, der mich um achttau
send Taler betrogen hat!"

Zweiter Herr: .Ja wie so denn?"
Weil er mir seine Tochter nicht

gegeben hat

Wohlwollen.

.ff--t".

WM"'
li'M V r

m V--,. v-
- - '

j ',. t vv '

Axhews'K-- ?

beim StaatZanwalt mit Dein da

Ei guter Bor schlag.
Anna (zu ihrem Geliebten, einem
Zahnarztgchilfen): .Abscheulich! Jetzt
kommt Ihr Prinzipal, Herr Doktor
Schneemilch! WaS wird der denken,
wenn er mich in seinem Zimmer mit
Ihnen allein sieht?"

Zahnarztgehilfe: Lassen Sie sich

schnell einen Zahn herausnehmen! Da
sällt's gar nicht auf."

Verkannte
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A.: Du host mi schö einig'rennt
Niisch'n Glchioäb!"

rwH- -

Ich hen
"" Hotel ivag auaz nocy pori

'
:, B.: .Aber von Umt döA i nöt gDgt hob von dem lagst fei nifr gültig


